






Wegebaustoffe und 
KnowHow für eine 
klimagerechtere 
Entwicklung

Das Konzept DIE WEGEBAUER ist einer der Klimabausteine 

innerhalb des ENREGIS Portfolios. Es verbindet die erstklassi-

ge Werkstoffqualität von DISPOplus®-Baustoffen der ENREGIS 

Gruppe mit höchstmöglicher Einbau-Expertise entsprechend 

zertifizierter GaLa-Bau Unternehmen.

Aus dieser Kombination entstehen wassergebundene bzw. alternative Wegedecken in so hoher 

Güte, dass auf das Endprodukt bei entsprechender Wartung sogar eine Funktionsgarantie von bis 

zu 10 Jahren gewährt werden kann. 

Durch ihre Fähigkeit, Regenwasser nicht nur aufzunehmen, sondern auch zu filtern und den Über-

schuss in gereinigter Form dem Grundwasserspiegel zuzuleiten bilden Wassergebundene & alter-

native Wegedecken eine extrem wichtige Komponente, um der fortschreitenden Flächenversiege-

lung und dem Absinken der Grundwasserspiegel entgegen zu wirken. Aber auch die Überlastung 

zentraler Kanalisationssysteme durch Flächenversiegelung und höhere Niederschlagvolumen wird 

mit wassergebundenen Wegedecken effektiv eingedämmt. 

Ebenso werden natürliche Wasserläufe gerade bei Starkregenereignissen entlastet und somit 

Überschwemmungen mit ihren fatalen Folgen vermieden. Wassergebundene Wegedecken neh-

men das Wasser auf und speichern es. Gleichzeitig kommt das Wasser angrenzendem Pflanzen-

bewuchs zu Gute. In Hitzeperioden wird es zudem über die Verdunstung aus dem Boden wieder in 

die Umgebungsluft abgegeben und sorgt so gleichzeitig für einen Kühlungseffekt. Eine gesunde 

und auch in Trockenperioden mit Wasser versorgte Randbepflanzung kann die Flächen beschatten 

und so einer weiteren Aufheizung entgegen wirken. Überschüssiges Wasser wird langsam dem 

Grundwasserspiegel wieder zugeführt. Alternative Wegedecken gelten somit gleichermaßen als 

die ursprünglichste Form der Regenwasserbewirtschaftung. 
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•	  
Neuanlage 

Wassergebundene Wegedecken eigenen sich hervorragend als Fuß- und 

Radwege, Plätze und Parkanlage, PKW-Zufahrten und -Stellplätzen, Bier-

gärten, Terrassen, Boule-Bahnen und selbst als Schulhöfen. 

Um diese Flächen neu zu bauen oder die Tragkraft vorhandener Wege zu 

erhöhen, müssen i.d.R. entsprechende Mengen an Schotter eingebaut werden. 

Die Auswahldes Schotters richtet sich dabei nach regionalen Verfügbarkeiten und der 

benötigten Tragkraft des Weges. 

Zusätzlich können durch den Einsatz alternativer Baustoffe die Kosten gesenkt werden: Betonreste, 

Kartoffelsteine, Klinker, Granitpflaster, Sandsteinbrocken, etc. werden mittels Steinbrecher zerkleinert 

und zu einer homogenen Tragschicht verarbeitet. Das somit recycelte Wegebaumaterial eignet sich 

hervorragend, um die Tragschicht zu ergänzen oder komplett zu ersetzen.  

Vorteil: Eine komplette Neuanlage eines Weges oder eines Platzes als alternative, wassergebundene 

und klimaaktive Wegedecke nach höchsten Maßstäben an die eingesetzten Materialien, die handwerk-

liche Ausführungsgüte und die ökologische Leistungsfähigkeit - mit oder ohne Garantie für 10 Jahre! 

 

Grundinstandsetzung 

Durch das Fräsen der Oberfläche können alte Wegedecken kostensparend saniert werden, indem die 

Deckschicht durchgefräst und anschließend mit verbessertem Profil wieder eingebaut wird. Optio-

nal kann die Deckschicht dabei verstärkt werden. Vorhandene Tragschichten können außerdem zu 

dynamischen Zwischenschichten umgebaut werden, indem das Mineralgemisch auf ein definiertes Maß 

oberflächig zerkleinert und homogen mit Resten der alten Deckschicht vermischt wird.  

Eine neue Deckschicht kann zusätzlich aufgebaut werden. Jede Schicht wird projektspezifisch im Dach- 

bzw. Rundprofil oder mit einseitigem Gefälle eingebaut. So können selbst bestehende Wege in 

einen garantiefähigen Neuzustand versetzt werden.  

 

Aufwertung Wirtschaftsweg  
Der grobe Schotter vieler Wirtschaftswege kann auf eine definierte Größe zer-

kleinert und so zu einer begeh- oder befahrbaren Schicht umgewandelt werden. 

Zusätzlich besteht die Option, eine feinkörnige Deckschicht aus Mineralgemisch 

aufzubringen. Damit ist der Weg zum Wandern optimal geeignet und der Roll-

widerstand für Radfahrer ist ebenfalls äußerst gering. Natürlich kann der Weg 

nach wie vor von Schwerverkehr genutzt werden. Es entsteht ein Wirtschaftsweg 

mit zusätzlichem Freizeitwert. 

 

Verbesserung Wasserführung 

Werden Fehler bei der Wasserführung bemerkt oder haben sich über Jahre hinweg Pfützen 

gebildet, besteht die Möglichkeit, nachträglich, ab einer Wegebreite von 1,20m, ma-

schinell das Profil zu korrigieren. Seitlich vergraste Wegeränder können abgeschält 

und die volle Wegbreite wieder hergestellt werden. Oberflächenwasser wird somit 

abgeleitet und Wege trocknen besser ab. 

 

Pflegeleistungen 

Die maschinelle Entkrautung gilt im Sinne des Umwelt- und Grundwasser-

schutzes als die zeitgemäße, ökologische Alternative zur chemischen Behandlung. 

Wassergebundene Wegedecken werden dabei mechanisch von Moosen, Kräutern 

und anderen organischen Bestandteilen befreit. Je nach Zustand werden Deckschichten 

aufgearbeitet, behandelt und entsprechend wieder eingebaut.

•	  
Produkt- und Leistungsspektrum



ZERTIFIKAT

zertifizierter Wegebauer

Hier könnte Ihr Name stehen

gültig bis 12.08.2025 
Zertifikat-Register-Nummer: 1001

Ihre Straße / Ihre Stadt

Für die Neuanlage, die Grundinstandsetzung sowie die Wartung von  
klimaaktiven, wassergebundenen, alternativen Wegedecken: 

Dem oben genannte Fachbetrieb wird hiermit bestätigt,dass er 
im Sinne des Konzeptes „DIE WEGEBAUER“ über entsprechende 

Qualifikationen verfügt, Wassergebundene Wegedecken unter 
höchsten Qualitätsstandards anzulegen. Der Betrieb verfügt  

zudem über die dafür notwendige Maschinenausstattung.

Meschede, 08.04.2022

Professor Dr. Ing. Claus Schuster 
Rektor der Fachhochschule Südwestfalen, Meschede 

Zertifizierungsstelle 
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Deckschicht Sabalith®

Dynamische Schicht Sabadyn®

Tragschicht Mineralgemisch

Untergrund/Baugrund

Randeinfassung nach Wahl




